
Gefährliche  Körperverletzung
durch  Reizgas  an  Selmer
Schule  –  13-Jähriger
versprühte Pfefferspray
Am Montag, 30.01.2017 wurden Polizei und Feuerwehr zur Selma
Lagerlöf Sekundarschule in Selm gerufen. Mehrere Schüler gaben
an, durch versprühtes Gas Atemwegsreizungen erlitten zu haben.

Durch die Feuerwehr und den Rettungsdienst Selm wurde zunächst
die Räumung des betroffenen Foyers sowie die Erstversorgung
der  betroffenen  Schüler  übernommen.  Insgesamt  wurden  28
Schülerinnen  und  Schüler  zur  ambulanten  Behandlung  in  die
umliegenden  Krankenhäuser  verbracht.  Für  die  Dauer  des
Einsatzes von ca. vier Stunden war die Südkirchener Straße im
Bereich der Schule komplett gesperrt.

Polizeiliche Ermittlungen ergaben schnell den Verdacht, dass
ein Schüler einer 7. Klasse mit Pfefferspray im Foyer gesprüht
hatte.  Heute  erschien  der  13-Jährige  bei  der  Polizei  in
Lüdinghausen. Er gab an, am Vortag auf dem Schulhof eine Dose
mit Pfefferspray gefunden zu haben. Die Dose habe er in seine
Jackentasche gesteckt und sei zum Unterricht gegangen. Später
habe  er  im  Vorraum  der  Mensa  mit  der  Dose  gesprüht.
Anschließend habe er das Foyer verlassen und die Dose draußen
in den Mülleimer geworfen. Kurz darauf habe er bemerkt, dass
viele Schülerinnen und Schüler hustend die Schule verließen.
Der 13Jährige gab bei der polizeilichen Anhörung an, dass er
einsieht, dass „die ganze Sache einfach dumm gewesen sei“.

https://bergkamen-infoblog.de/gefaehrliche-koerperverletzung-durch-reizgas-an-selmer-schule-13-jaehriger-verspruehte-pfefferspray/
https://bergkamen-infoblog.de/gefaehrliche-koerperverletzung-durch-reizgas-an-selmer-schule-13-jaehriger-verspruehte-pfefferspray/
https://bergkamen-infoblog.de/gefaehrliche-koerperverletzung-durch-reizgas-an-selmer-schule-13-jaehriger-verspruehte-pfefferspray/
https://bergkamen-infoblog.de/gefaehrliche-koerperverletzung-durch-reizgas-an-selmer-schule-13-jaehriger-verspruehte-pfefferspray/


Overberger  Grundschule  muss
zwei Lernanfänger abweisen
427 Bergkamener Mädchen und Jungen werden nach den Sommerferien ihre
Schulkarriere starten. Dabei gibt es zwei Besonderheiten. Die Leiterin
der  Overberger  Grundschule  Melanie  Ludwig  wird  zwei  bei  ihr
angemeldeten  Kinder  abweisen  müssen.  Und  die  Gerhart-Hauptmann-
Grundschule wird eine Anfängerklasse mehr bilden, als ihr zurzeit nach
den Anmeldezahlen zustehen.

Der Grund für die beiden Abweisungen ist, dass die zwei 1. Klassen
zusammen nur 56 Kinder aufnehmen können, angemeldet wurden allerdings
58. Zwar muss die Schulleitung die Abweisungen aussprechen, dabei muss
sie sich aber nach einem vorgegebenen Kriterienkatalog halten. Die
wichtigsten Kriterien sind die Frage nach Geschwisterkinder an der
Schule, nach der Länge des Schulwegs und nach dem Besuch einer Kita in
der Nähe der Schule.

Die  Bildung  einer  dritten  Eingangsklasse  ist  in  Overberge  nicht
möglich. Anders sieht es an der Gerhart-Hauptmann-Schule aus. Dort
gibt es mit zurzeit 56 Anmeldungen eine Punktlandung für zwei 1.
Klassen. Doch die Verwaltung geht davon aus, dass nach den Erfahrungen
vergangener Jahre weitere I-Dötzchen hinzukommen werden.

Möglich werde es dann, an der Gerhart-Hauptmann-Schule drei kleine
Klassen mit jeweils rund 20 Kindern zu bilden. Dies sei auch dringend
notwendig, betont die Verwaltung, weil 76,4 Prozent der Kinder an
dieser Schule aus Familien mit Migrationshintergrund kommen. 50 Kinder
sind zu dem „Go-In“-Schüler. Das heißt: Sie leben erst kurze Zeit mit
ihren Familien in Bergkamen und beherrschen kaum Deutsch. Viele kommen
übrigens aus dem EU-Ausland und sind keine Flüchtlinge.

Kleine 1. Klassen gibt es in Bergkamen außerdem nur an der Preinschule
in Oberaden und an der Freiherr-on-Ketteler-Schule in Rünthe. Ähnlich
große  Lernanfängerklassen  wie  in  Overberge  gibt  es  auch  an  der
Schillerschule in Bergkamen-Mitte
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Burnout:  Selbsthilfeangebot
für Betroffene und Angehörige
Menschen mit einem Burnout-Syndrom und ihre Angehörigen können
im Gesundheitshaus Unna vielleicht einen Ankerpunkt finden,
denn dort ist eine Selbsthilfegruppe geplant. Bei den Treffen
wird auf Selbstbestimmung und Verschwiegenheit geachtet, so
dass ein offener Austausch im geschützten Raum möglich ist.

Menschen, die von Burnout betroffen sind, befinden sich in
einem  Zustand  seelischer  Erschöpfung.  Durch  die  permanente
Selbstüberforderung  greifen  Betroffene  nicht  selten  zu
Aufputschmitteln,  Alkohol  oder  anderen  Substanzen.  Der
regelmäßige Konsum solcher Mittel führt nicht selten in eine
Abhängigkeit.  Der  damit  einhergehende  Kontrollverlust
befördert den Rückzug und das Abkapseln von allem, bis hin zu
suizidalen Absichten.

Betroffene (außer denen mit einem akuten Suchtproblem) und
Angehörige  erhalten  mehr  Informationen  über  die
Selbsthilfegruppe bei der Kontakt- und InformationsStelle für
Selbsthilfegruppen  (K.I.S.S.)  im  Gesundheitshaus  in  Unna,
Massener Straße 35. Ansprechpartnerin ist Margret Voß, Tel. 0
23 03 / 27-28 29, E-Mail: margret.voss@kreis-unna.de. Alle
Informationen werden streng vertraulich behandelt. (PK)
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Kräuter  im  eigenen  Garten:
Vortrag  in  der
Ökologiestation
Frische Kräuter sind aus unserer Küche nicht mehr wegzudenken,
und  am  frischesten  und  außerdem  preiswert  sind  Rosmarin,
Thymian, Salbei, Liebstöckel oder Basilikum aus dem eigenen
Garten oder Balkonkasten.

Am  Dienstag,  7.  Februar,  geht  Wolfgang  Gaida  in  der
Ökologiestation in Bergkamen-Heil, Westenhellweg 110 auf die
Geschichte  des  Kräutergartens  ein,  thematisiert,  welche
Kräuter in unseren Breiten wachsen und was beim Pflanzen und
der Pflege zu beachten ist. Außerdem kommen die vielfältigen
Verwendungsmöglichkeiten, sowohl in der Küche als auch bei
Krankheiten, zur Sprache.

Der zweistündige Vortrag beginnt um 19.00 Uhr und kostet 5,00
Euro je Teilnehmer. Eine Anmeldung ist unter 02389-98 09 11
(auch Anrufbeantworter) beim Umweltzentrum Westfalen möglich.

Karneval  beim  Seniorenkreis
Wichernhaus
Zur Karnevalsfeier trifft sich der Seniorenkreis Wichernhaus
am Mittwoch, dem 1. Februar um 15:00 Uhr im Seniorenzentrum
„Haus am Nordberg“ an der Albert-Einstein-Straße 2. Gäste sind
– wie immer -herzlich eingeladen!

https://bergkamen-infoblog.de/kraeuter-im-eigenen-garten-vortrag-in-der-oekologiestation-2/
https://bergkamen-infoblog.de/kraeuter-im-eigenen-garten-vortrag-in-der-oekologiestation-2/
https://bergkamen-infoblog.de/kraeuter-im-eigenen-garten-vortrag-in-der-oekologiestation-2/
https://bergkamen-infoblog.de/karneval-beim-seniorenkreis-wichernhaus/
https://bergkamen-infoblog.de/karneval-beim-seniorenkreis-wichernhaus/


6.  Sinfoniekonzert  der
Spielzeit:  Attraktionen
anderer Art
Die Neue Philharmonie Westfalen spielt ihr sechstes Konzert
der  laufenden  Spielzeit  am  Mittwoch,  8.  Februar.
„Attraktionen“  ist  das  Motto  des  Abends,  der  von
Generalmusikdirektor Rasmus Baumann geleitet wird und um 19.30
Uhr in der Konzertaula in Kamen beginnt.

Dieses  Konzert  zur  jecken  Jahreszeit  bietet  Attraktionen
anderer  Art.  Der  Russe  Reinhold  Glière  schrieb  mitten  im
Zweiten  Weltkrieg  ein  Konzert  für  Koloratursopran  und
Orchester,  das  nostalgisch  auf  Tschaikowsky  zurückschaut.
Einen  Text  gibt  es  dabei  nicht:  Die  Sopranistin  singt
lediglich die Vokalise „a“. Dvoráks brillante Konzertouvertüre
„Karneval“  und  Strawinskys  „Píetrouchka“  komplettieren  das
Programm des Abends.

Eine Einführung in das Werk gibt es jeweils 30 Minuten vor
Beginn im Konzertsaal. Karten sind im Fachbereich Kultur des
Kreises Unna unter Tel. 0 23 03 / 27-18 41 und per E-Mail bei
doris.erbrich@kreis-unna.de erhältlich. Sie kosten zwischen 12
und 24 Euro (ermäßigt 9 bis 21 Euro).
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Zweites  Vorbereitungstreffen
des Frauentagteams
Das Frauentagteam trifft sich am Donnerstag, 2. Februar, um
18:30 Uhr im Lesecafé der Stadtbibliothek, Am Stadtmarkt 1 in
Bergkamen.

Es  geht  hierbei  um  die  Planungen  des  33.  Internationalen
Frauentags  in  Bergkamen.  Nachdem  im  Rahmen  des  ersten
Vorbereitungstreffens der Termin festgelegt wurde, also der
12. März 2017, wird nun die inhaltliche Ausgestaltung des
Tages angegangen und die Feinheiten abgesprochen.

Eingeladen sind alle interessierten Mädchen und Frauen sowie
die Vertreterinnen von Frauenverbänden, -vereinen und –gruppen
und  natürlich  alle  diejenigen,  die  am  ersten
Vorbereitungstreffen  teilgenommen  haben.

Der  Bergkamener  Internationale  Frauentag  wird  unter
Federführung der Gleichstellungsstelle der Stadt Bergkamen in
Kooperation mit vielen Frauenverbänden und –gruppen begangen.

Lebensgefahr!  –  22-jähriger
„Fotograf“  verursacht
Sperrung einer Bahnstrecke
Dass Kinder und Jugendliche sich auf Grund fehlender Kenntnis
hin  und  wieder  im  Gleisbereich  aufhalten,  ist  für  die
Bundepolizei nichts Neues. Das sich jetzt aber auch schon
erwachsene „Hobbyfotografen“ in tödlichen Gefahr begeben, ist
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neu.

Ein 22-jähriger Mann aus Unna hielt sich Sonntagmittag in den
Gleisanlagen  an  einer  Bahnstrecke  in  Holzwickede  auf.  Ein
Zeuge hatte die Polizeileitstelle Unna über eine männliche
Person  im  Gleisbereich  informiert.  Daraufhin  ließ  die
Bundespolizei die Bahnstrecke umgehend sperren. Einsatzkräfte
suchten den Bereich ab und konnten in den Bahnanlagen an der
Karlsstraße einen 22-jährigen Mann aus Unna aus den Gleisen
führen.

Nach eigenen Angaben hielt er sich dort auf, um Fotos zu
„schießen“. Eingehend wurde er anschließend über die tödlichen
Gefahren, die vom Bahnbetrieb ausgehen, belehrt.

Durch seinen Gleisaufenthalt musste die Strecke von 13:15 Uhr
bis 13:43 Uhr gesperrt werden. Die Bundespolizei leitete gegen
ihn  ein  Ordnungswidrigkeitenverfahren  wegen  unerlaubten
Aufenthalts im Gleisbereich ein.

In  diesem  Zusammenhang  warnt  die  Bundespolizei  vor  einem
Aufenthalt im Gleisbereich!

Eigene Vorsicht – bester Unfallschutz! Die Gefahren, die beim
Betreten von Gleisanlagen und Bahnübergängen bestehen, werden
aus  bundespolizeilicher  Erfahrung  zumeist  unterschätzt.
Unfallursachen  sind  unter  anderem  unachtsames  oder
unsachgemäßes Verhalten auf Eisenbahnanlagen. Seien Sie stets
achtsam,  wenn  Sie  sich  an  Orten  aufhalten,  wo  sich  Züge
bewegen. Denn Züge …

… durchfahren Bahnhöfe mit Geschwindigkeiten von bis zu 160
Stundenkilometern.  Durch  den  entstehenden  Luftsog  können
unmittelbar an der Bahnsteigkante befindliche Gegenstände in
Bewegung geraten.

… können Hindernissen nicht ausweichen und haben einen sehr
langen Bremsweg.



… nähern sich fast lautlos.. Ein elektrisch betriebener Zug –
selbst  mit  über  200  Stundenkilometern  –  ist  für  das
menschliche Ohr erst wahrnehmbar, wenn er bereits vorbeifährt!

… fahren auch außerhalb des ausgehängten Fahrplanes und können
ein Gleis in beide Richtungen befahren.

Einbruch  in  das  Heim  eines
Hundesportvereins
In der Zeit von Donnerstag bis Samstag haben Unbekannte eine
Fensterscheibe  eines  Vereinsheim  eines  Hundesportvereins  an
der Königslandwehr eingeschlagen. Im Gebäude durchsuchten sie
die Schränke im Thekenbereich und flüchteten anschließend ohne
Beute.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Praxis-Reihe  für  Erwachsene
in  der  Ökologiestation:
Trommeln in der Gruppe
An insgesamt fünf Terminen werden die Schlagtechniken (Open /
Bass / Slap) gespielt, wodurch sehr tiefe als auch sehr hohe
Töne  erzeugt  werden  können.  Durch  das  Erlernen  der
Schlagtechniken  und  Rhythmen  werden  auf  spielerischem  Weg
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Koordination und Konzentration gefördert. Auf leichten Übungen
aufbauend wird jeder in den lebendigen Rhythmus einer Gruppe
eingebunden und kann improvisierend seinen Gefühlen Ausdruck
verleihen.  Dieser  Praxis-Workshop  findet  an  den  Freitagen
3./10./17./24.  +  31.  März  2017  jeweils  18.30  –  20.00  Uhr
statt. Leihinstrumente werden gestellt.

Der Teilnehmerbeitrag für die Veranstaltungsreihe beträgt 50
Euro  je  Teilnehmer.  Maximal  können  15  Personen  an  der
Veranstaltung  teilnehmen.  Leiter  des  Workshops  ist  Volker
Hardebusch.  Veranstaltungsort  ist  die  Ökologiestation
Bergkamen-Heil. Veranstalter sind das Umweltzentrum Westfalen
und Naturförderungsgesellschaft Kreis Unna e. V.

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913) oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de.

Berufsinformationszentrum ist
Mittwochnachmittag
geschlossen
Das  Berufsinformationszentrum  (BiZ)  der  Agentur  für  Arbeit
Hamm in der Bismarckstraße 2 in Hamm) hat am Mittwoch, 1.
Februar,  nur  bis  12.30  Uhr  aufgrund  einer  internen
Veranstaltung  geöffnet.
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